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Vorstand z.Z.: Horst Habermann, Patrick Greß, Günther Klebes, Alexander Steinmüller, Erik Zeilinger.
Spiellokal: Langenzenner Strasse 1b, Spieltag: Freitag, Jugend ab 17.30 Uhr, Erwachsene ab 20.00 Uhr.
Impressum und Layout: Horst Habermann, Langer Platz 27, 91074 Herzogenaurach, Tel. 09132/750 724

Jahresbeitrag: Schüler 16,- EUR; Auszubildende, Studenten, Rentner, Schwerbehinderte, Passive  24,- EUR; Erwachsene  45,- EUR;
Paare 60,- EUR; Familien 80,- EUR.

Bankverbindung: Sparkasse Herzogenaurach  BLZ 763 500 00  Konto 6 - 002 978
IBAN: DE41 7635 0000 0006 0029 78    BIC: BYLADEM1ERH

Homepage: http://sk1911herzogenaurach.de/wordpress
Gäste sind uns stets willkommen. Schau'n Sie doch mal vorbei!

AUFLAGE:  120 STÜCK

Aus dem Vereinsleben

Nichts  zu  berichten  gibt  es  in  diesem Monat.  Das 
Klublokal bleibt weiterhin zugesperrt, die Miete dafür 
wird weiterhin bezahlt.
Wir  werden  sehen,  in  welcher  Höhe  die  Stadt  die 
Kosten Ihren Mietern für 2020 in Rechnung stellt.

Der  Schachklub  ist  bekanntlich  Untermieter  beim 
Fotoclub. Dieser ist neben der VHS Hauptmieter der 
Liegenschaft Langenzenner Strasse 1b.
 
Ein momentaner Lichtblick kommt vom BLSV. Unser 
Dachverband  hat  daran  mitgewirkt,  dass  die 
Vereinspauschale für bayerische Sportvereine von 20 
Millionen € auf 40 Millionen € verdoppelt wurde.

Patrick Greß und Erik Zeilinger prüfen momentan die 
Möglichkeit, die Mitgliederversammlung 2021 auf der 
Plattform  “Discord”  oder  woanders  technisch  zu 
realisieren.  Rechtliche  Bedenken  stehen im Raum, 
da  Neuwahlen  anstehen.  Auch  der  Antrag  auf 
Satzungsänderung, den Jugendleiter in den Vorstand 
des  Vereines  aufzunehmen,  könnte  einer  virtuellen 
Versammlung entgegenstehen.

Wenn  die  Entwicklung  des  Inzidenz-Wertes  im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt sich weiter nach unten 
entwickelt,  könnte  eine  Lockerung  der  bisherigen 
Maßnahmen  dazu  führen,  dass  das  Vereinsleben 
wieder  in  den  Klubräumen  stattfinden  kann.  Doch 
z.Z. ist das Gegenteil der Fall. Wir wollen uns diese 
Zeit des Abwartens noch nehmen.

Mannschaften

Die  nächsten  Runden  der  DSOL sind  gespielt.  Es 
zeigt sich, dass unsere Teams nicht immer mithalten 
können, aber wichtiger ist das Mitmachen. Ich bin der 
Überzeugung,  am  Brett  im  Turnierraum  sähe 
Manches anders aus, aber trotzdem können wir auch 
gute Resultate vorweisen, hier die Einzelergebnisse:

In Runde 2 erlitt die Erste eine ordentliche Abreibung. 
Nicht viel besser lief es in der folgenden Runde. In 
Runde 4 kam der dickste Brocken. Danach wird der 
erste Mannschaftspunkt eingefahren.
Liga I: Runde 2
SKH I                        -  S  K     Ludwigshafen   I                      0  ,  5  :3,  5   
1 Lauer -   Saraci  (2385) 0:1
2 Koch -   Kemper  (1734) 0:1
3 Glitz -   Misini  (2045) 0:1
4 Sarec -   Hasselmeyer  (1935) 0,5

Liga I: Runde 3
SKH I                        -    SV Osnabrück                               1  ,  0  :3,  0   
1 Lauer -   Hummel  (2236) 1:0
2 Koch -   Wielebinski  (2109) 0:1
3 Glitz -   Marin  (2227) 0:1
4 Steinmüller A.-   Schiermeyer  (2087) 0:1

Liga I: Runde 4
SKH I                        -    SF Deizisau I                                 0  ,  5  :3,  5   
1 Lauer -   Donchenko  (2681) 0,5
2 Koch -   Blübaum  (2679) 0:1
3 Glitz -   Kollars  (2607) 0:1
4 Steinmüller A.-   Köllner  (2390) 0:1

Liga I: Runde 5
SKH I                        -    SV Walldorf I                                 2  ,  0  :  2  ,  0   
1 Lauer -   Gschnitzer  (2425) 0:1
2 Koch -   Prof.Dr.Weber  (2180) 1:0
3 Glitz -   Dr.Haas  (2131) 0:1
4 Steinmüller A.-   Oberling  (1895) 1:0

Solche  Hochkaräter,  die  die  Erste  vorgesetzt 
bekommt,  spielen  in  den  Teams,  gegen  die  die 
Zweite antritt,  natürlich nicht. Aber auch hier finden 
sich  Spieler,  die  keineswegs  unterschätzt  werden 
dürfen. Mit Dusel wurde eine Punkteteilung in Runde 
2 erreicht.  Das gleiche Ergebnis eine Runde später, 
diesmal gegen vier Spielpartner. Nach einer knappen 
Niederlage gegen einen kleinen Verein südlich von 
Bremen folgt ein überzeugender Sieg in Runde 5.

Liga VII: Runde 2
SKH II                       -    SC Ostertal                                      2  ,0:  2  ,0   
1 Zeilinger -   Arriens  (1653) +:-
2 Steinmüller S.-   Metzler  (1834) 0:1
3 Ianosiu -   Kreuscher  (1926) 0:1
4 Greß -   Schäfer  (1527) +:-

Liga VII: Runde 3
SKH II                       -    SK Heidenau II                               2  ,0:  2  ,0   
1 Zeilinger -   Krien  (1782) 0:1
2 Steinmüller S.-   Weichelt  (1751) 0:1
3 Ianosiu -   Borchardt  (1674) 1:0
4 Greß -   Reich  (1541) 1:0

Liga VII: Runde 4
SKH II                       -    TuS Varrel I                                      1  ,  5  :  2  ,  5   
1 Zeilinger -   Musoldt  (1911) 0:1
2 Steinmüller S.-   Milde  (1819) 0:1
3 Greß -   Weidenhöfer  (1780) 0,5
4 Peter -   Rademacher  (1603) 1:0



Liga VII: Runde 5
SKH II                       -    SV Isental I                                      3  ,  0  :  1  ,  0   
1 Zeilinger -   Moser (2119) 1:0
2 Steinmüller S.-   Speter  (1700) 1:0
3 Ianosiu -   Kern Le.  (1723) 1:0
4 Greß -   Kern Lu.  (1387) 0:1

Bei der Dritten lief es gut, bis in Runde 4 Leipzig auf 
dem Spielplan stand. Den Sachsen waren wir nicht 
gewachsen! Gegen die Zehnte der Hamburger läuft 
es dann wieder.

Liga X: Runde 2
SKH III                      -    SV Blankenese III                        2  ,  5  :  1  ,  5   
1 Peter -   Schacht  (1406) 1:0
2 Beumelburg -   Dr.Berking  (1471) 0,5
3 Schoebel -   Thomann  (1111) 0:1
4 Mesina D. -   Kronenthal  (1252) 1:0

Liga X: Runde 3
SKH III                      -    SF Ochtendung I                          2  ,0:  2  ,0   
1 Peter -   Böhm  (1541) 0:1
2 Beumelburg -   Höblich  (1455) 1:0
3 Schoebel -   Roth  (1400) 0:1
4 Sattler -   von Elmpt  (1142) 1:0

Liga X: Runde 4
SKH III                      -    SG Turm Leipzig II                       1  ,0:  3  ,0   
1 Beumelburg -   Ortlepp  (1442) 1:0
2 Schoebel -   Morawetz  (1415) 0:1
3 Sattler -   Lieberwirth  (1448) 0:1
4 Götz Man. -   Czeisz  (1482) 0:1

Liga X: Runde 5
SKH III                      -    Hamburger SK X                          3  ,0:  1  ,0   
1 Peter -   Altenburg  (1528) 0,5
2 Beumelburg -   Wittenberg  (1817) 0,5
3 Schoebel -   Deckers  (1484) 1:0
4 Sattler -   Meyer  (1142) 1:0

Partien

Bei  Archivarbeiten  habe  ich  die  untenstehende 
Episode aus dem Schachleben von Klaus Schoebel 
wiederentdeckt.  Meine  Bitte  um  Wieder-
veröffentlichung hat er mit „na klar,selbstverständlich“ 
beantwortet.  Kommt  also  mit  Klaus  ins  Jahr  2005 
zurück,  dort  stand  es  in  der  Januarausgabe  der 
Vereinsinfo.  Damals  war  kein  Platz  mehr  für  ein 
Diagramm, diesmal kann ich eines einfügen. 
 
Klaus Schoebel hat eine Partie aus dem 8.OIB Bad 
Wiessee 2004 mit der Bitte zur Kommentierung und 
Veröffentlichung mitgebracht  und fragt  (mit  Recht!), 
wie man so etwas noch vergeigen kann.

Bad Wiessee, 02.11.2004, Runde 4, Brett 220
Weiß: Klaus Schoebel, H’aurach, DWZ 1588
Schwarz: Alfred Kodalle, Passau, DWZ 1489

1.e4 d6 2.d4 g6 3.Sf3 Lg4 4.Lc4 Lg7? 5.Lxf7+!
Den Tölpel hab’ ich gleich im Sack,
Den mach’ ich fertig, zack zack zack!

5. ...Kf8 6.Lb3 Sd7 7.Dd3 Lxf3 8.Dxf3+ Sgf6 9.O-O 
Ke8 10.Sc3

Mit meiner schweren Reiterei
Zieh’ in den Kampf ich mit Geschrei.

10. ...Tf8 11.Dh3 c6 12.Le3 Da5 13.d5 Kd8 14.Tad1 
Kc7

Nach langem Marsch liegt der Monarch
Schon fast in seinem schwarzen Sarg.

15.dxc6 bxc6 16.f4 Dh5 17.Dg3 Sg4 18.Ld4 Lxd4+ 
19.Txd4 Sdf6 20.Le6

Ich krall’ mir jetzt ein schwarzes Roß ...
20. ...Dc5

... Doch, ei verbipscht, was macht der „Troß“?
21.Tfd1 Tab8? 22.Kh1 Txb2? 23.Sa4

Von diesem kleinen armen Wurm
Schnapp’ ich mir nun den dicken Turm.

23. ...Dxc2 24.Sxb2 Dxb2 25.e5 dxe5 26.fxe5 Sd5
Sieh da, sieh da, das Springerlein,
Läßt seinen Kompagnon allein.

27.Lxd5? Dxd4!
Was bin ich nur für’n dummes Aas,
Dass ich den falschen Springer fraß?

28.e6+ Kd8??
Soll ich mit meiner Queen? – oh Schreck!
Dann wär’ mein schöner Turm ja weg!

29.Lf3?? Dxd1+!   Aufgabe 0:1
Was ist nur los mit dem Gehirne
In meiner alten Schoebel-Birne?
Mit meiner Dame auf b8
Hätt’ ich den Patzer matt gemacht,
Doch nun hat mich der Kerl gemolken,
Ich falle hart aus allen Wolken.
Und die Moral von der Geschicht’:
„Setz deinen Gegner matt – nicht dich!“

Kommentar Horst Habermann 

Geburtstage

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!

Günther Klebes  01.04.

Prof. Dr. Elmar Klinger  14.04.

Moritz Koch  14.04.

Horst Habermann  23.04.

Tom Denner  23.04.

Termine
Jeweils freitags ab   17.30 Jugendtraining online

Horst Habermann
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